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Zusammenfassung Atombau 

atomos = das Unteilbare 

J. Dalton fand als Erster die Masse von Atomen heraus und stellte fest dass Atome sich chemisch nicht weiter 

zerlegen lassen, auch dass Elemente aus gelichartigen Atomen bestehen. � Erstes wissenschaftlich 

begründetes Atommodel  

J. J. Thomson mit dem Katodenstrahlexperiment lieferte er den ersten Beweis, dass Atome aus noch kleineren 

Teilchen bestehen. 

E. Rutherford fand mithilfe seiner Streuversuche heraus, dass der Grossteil der Masse in einem sehr begrenzten 

Raum konzentriert sein muss. 

 

 

N. Bohr formuliert nachdem einige Ungereimtheiten am Atommodell Rutherfords erkannt worden waren ein 

leistungsfähigeres Atommodel. Mann hatte zudem erkannt das Atome nach Aufnahme von thermischer 

Energie diese in Form von elektromagnetischer Strahlung wieder abgeben. 
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Eine Elektronenschale entspricht einem bestimmten diskreten Energieniveau. 

Die Energie der emittierten Strahlung berechnet sich aus: 

E=h x c / λ  f=c/λ       f=Frequenz     h=Planck`sche Konstante (6.626x10
-34

) 

Die Anzahl der Elektronen pro Schale beträgt maximal 2n
2
und entspricht der Anzahl der Elemente in einer 

Periode des Periodensystems. 

Die Wellenfunktion eines e
- 
 in Abhängigkeit mir ihrer Raumkoordinaten nennt man Orbitale. (Mit 90%iger 

Wahrscheinlichkeit hält sich das e
- 
dort auf.) Dabei wird auf folgende Werte und Zahlen Acht gegeben: 

Hauptquantenzahl : Bestimmt die Grösse und somit die Orbitalenergie (n=1, 2…) 

Nebenquantenzahl : Beschreibt die Form (l<n-1) 

Magnetquantenzahl : Bestimmt die Orientierung (m>-l/m<l) 

Spinquantenzahl : Beschreibt ob der Spin –H oder +H ist. (s=+1/2 oder -1/2) 

 

Das Periodensystem: 

 

Grundsätzlich und auf Bohr aufbauend gilt: Elemente die im Model ähnlich sind(Schalen Anzahl etc.), haben 

auch ähnliche Eigenschaften. 
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Der Atomradius ist der halbe Abstand zwischen zwei benachbarten Kernen. Ein Anstieg der Atomradien 

innerhalb einer Gruppe ist auf die Zunehmende Zahl der Besetzten Energieniveaus(Schalen).  

 

Die Hauptursache für den Anstieg der Atomradien innerhalb einer Gruppe ist die zunehmende Zahl besetzter 

Schalen. 

Bei Kationen/Anionen ändert sich der Radius ebenfalls aufgrund der Anzahl Elektronen. 

 

 

Vergleich Metall zu Nichtmetall 
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Wichtig zu verstehen!!

Es empfielt sich die Seiten 89 im Buch restlos zu verstehen! 


